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Zum Projekt:

� Titel: Straffälligenhilfe im Wandel – qualifizierend begleitende 
Evaluation der Freien Straffälligenhilfe

� Projektleitung: Prof. Dr. Ute Ingrid Haas

� Projektdurchführung: Dr. Reiner Hollmann

� Laufzeit: 11/2007 – 10/2009

� gefördert durch: Arbeitsgruppe innovativer Projekte (MWK)

� Projektpartner:

– 5 Einrichtungen der Freien Straffälligenhilfe in 
Niedersachsen

– alle sind Mitglieder des Dachverbands „Die Paritätischen“

– alle sind als eingetragener Verein organisiert
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Klientenbezogene Handlungsfelder der freien Straffälligenhilfe

Feld III

Krisenintervention

� Geldzahlung/Sachleistung in Not
� Kooperation mit Gerichten

� Kooperation mit anderen
Einrichtungen

� Habesicherung/Wohnungsauflösung
� Benachrichtigung von Familien-

angehörigen
� Versorgung von Haustieren …

Spezifische Intensivmaßnahmen

� Komplexe Schuldenregulierung,
Privatinsolvenz

� Maßnahmen zur Eingliederung in
den Arbeitsmarkt (Arbeitsprojekte)

� Betreute o. kurzfristige Wohnprojekte
� Sozialtherapeutische Maßnahmen
� Alkohol-/Drogenberatung, ggf.

Vermittlung an die Fachdienste …

Offener Bereich und Bereitstellung 

von „Infrastruktur“

� Niedrigschwellige Sozialberatung
� Sozialkontakte/Offener Bereich
� Tagesstruktur und Freizeitaktivitäten
� Sicherstellung der postalischen und

telefonischen Erreichbarkeit
� Internetzugang, Tageszeitungen
� Lebensmittelversorgung (Tafel) …

Routinehilfen

� Sprechstunden in der JVA (Entlas-
sungsvorbereitung, pers. Anliegen)

� Behördengänge, Anträge, Schrift-
verkehr, Umgang mit Behörden,

� Geldverwahrkonten, einfache
Schuldenregulierung

� Hilfe bei der Wohnungssuche
� Unterstützung bei der Arbeitssuche …

Bewältigung von 

alltäglichen Problemen

prozesshaft, lang-

fristig, verbindlich

Feld IV

Feld I Feld II

spontan, punktuell, 

offen, unverbindlich

Bewältigung von akuten Notfällen 

und strukturellen Problemen

© Dr. Reiner Hollmann
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Praxisbeispiel 1

© Dr. Reiner Hollmann

Bewältigung von 
alltäglichen Problemen

Bewältigung von akuten Notfällen 

und strukturellen Problemen

Feld I Feld II

Feld IVFeld III

prozesshaft, 

langfristig, 

verbindlich

spontan, punktuell, 

offen, unverbindlich
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Bewältigung von 
alltäglichen Problemen

Bewältigung von akuten Notfällen 

und strukturellen Problemen

Feld I Feld II

Feld IVFeld III

spontan, punktuell, 

offen, unverbindlich

Das „Agenturmodell“

prozesshaft, 

langfristig, 

verbindlich

„Idealtyp“ 1



Fachhochschule Braunschweig / Wolfenbüttel

- University of Applied Sciences -

Fachbereich Sozialwesen

Projekt: Evaluation der Freien Straffälligenhilfe

Praxisbeispiel 2

Bewältigung von 
alltäglichen Problemen

Bewältigung von akuten Notfällen 

und strukturellen Problemen

Feld I Feld II

© Dr. Reiner Hollmann

Feld IVFeld III

prozesshaft, 

langfristig, 

verbindlich

spontan, punktuell, 

offen, unverbindlich
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Bewältigung von 
alltäglichen Problemen

Bewältigung von akuten Notfällen 

und strukturellen Problemen

Feld I Feld II

© Dr. Reiner Hollmann

Feld IVFeld III

prozesshaft, 

langfristig, 

verbindlich

spontan, punktuell, 

offen, unverbindlich

Die „Spezialisten“

„Idealtyp“ 2
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Praxisbeispiel 3

© Dr. Reiner Hollmann

Bewältigung von 
alltäglichen Problemen

Feld I Feld II

Feld IVFeld III

prozesshaft, 

langfristig, 

verbindlich

Bewältigung von akuten Notfällen 

und strukturellen Problemen

spontan, punktuell, 

offen, unverbindlich
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Bewältigung von 
alltäglichen Problemen

Feld I Feld II

Feld IVFeld III

Bewältigung von akuten Notfällen 

und strukturellen Problemen

spontan, punktuell, 

offen, unverbindlich

prozesshaft, 

langfristig, 

verbindlich

Die „Allrounder“

„Idealtyp“ 3
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Nutzen: Ist-Analyse und Grundlage für strategische Planung

Bewältigung von 
alltäglichen Problemen

Bewältigung von akuten Notfällen 

und strukturellen Problemen

Feld I Feld II

© Dr. Reiner Hollmann

Feld IVFeld III

prozesshaft, 

langfristig, 

verbindlich

spontan, punktuell, 

offen, unverbindlich

Eigene Einrichtung
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Nutzen: „Marktsondierung“

Bewältigung von 
alltäglichen Problemen

Bewältigung von akuten Notfällen 

und strukturellen Problemen

Feld I Feld II

© Dr. Reiner Hollmann

Feld IVFeld III

prozesshaft, 

langfristig, 

verbindlich

spontan, punktuell, 

offen, unverbindlich

Eigene EinrichtungE2

E4

E3

E6
E5
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Nutzen: „Regionale“ Netzwerkentwicklung

Bewältigung von 
alltäglichen Problemen

Bewältigung von akuten Notfällen 

und strukturellen Problemen

Feld I Feld II

© Dr. Reiner Hollmann

Feld IVFeld III

prozesshaft, 

langfristig, 

verbindlich

spontan, punktuell, 

offen, unverbindlich

Eigene Einrichtung

P2

P1
E5

P3



Fachhochschule Braunschweig / Wolfenbüttel

- University of Applied Sciences -

Fachbereich Sozialwesen

Projekt: Evaluation der Freien Straffälligenhilfe

Kontakt:

Dr. Reiner Hollmann
Tel. (05 11) 16 99 88 83

Email: hollmann@qubic.eu




